
 

 

Presseinformation 

Zwei Neuerscheinungen zu Pier Paolo Pasolinis 100. Geburtstag am 
5. März 2022 

Am 5. März 2022 wäre Pier Paolo Pasolini hundert Jahre alt geworden: Im Andenken 
erscheinen in der Edition Converso zwei Bücher, die neue Perspektiven auf den großen 

italienischen Intellektuellen eröffnen und zeigen, wie lebendig, facettenreich und auch 

unbequem sein Werk heute noch ist. 

„Der Torschützenkönig ist unter die Dichter gegangen“ von Valerio Curcio – samt einem 

Vorwort von Moritz Rinke und einem Interview mit Dacia Maraini – nimmt Pasolinis 
Fußball-Leidenschaft in den Blick: Da sind seine Liebe zum FC Bologna; seine eigenen 

Erfahrungen als Spieler – auf kleinen Plätzen der römischen Vorstadt wie in großen Stadien 

mit der Nationalmannschaft aus darstellenden Künstlern; die Spuren, die der Fußball in 
seinem Werk hinterlassen hat; seine Arbeit als Sportreporter; und seine originellen Beiträge 

zur Rolle des Fußballs als letztem religiösen Ritus der zeitgenössischen Gesellschaft. Im 

Fußball schöpft Pasolini Kraft und Inspiration – und er versteht ihn als universelle Sprache, als 
Mittel des Austauschs und der sozialen Teilhabe. 

Im Juni 1942 verfasst der 20-jährige Pasolini den Bericht „Italienische Kultur und europäische 
Kultur in Weimar“, in dem er sich mit verblüffenden Einschätzungen zur Teilnahme an der 

„Kulturkundgebung der Europäischen Jugend Weimar – Florenz (18.–23. Juni 1942)“, 

veranstaltet von der Reichsjugendführung, bekennt. Bricht Pasolini ahnungslos ins 
Nazideutschland auf? Genügt ihm der Glaube an einen natürlichen Antagonismus zwischen 

Politik und Kultur? Ausgehend von diesem Text – der vielerlei Umdeutungen erfahren hat und 

hier erstmals in Übersetzung vorliegt – beschreibt „Eine Jugend im Faschismus“ (mit 
Beiträgen von Florian Baranyi und Monika Lustig) ein biografisches, historisches und 

kulturelles Spannungsfeld und hinterfragt die Mechanismen hinter der Entstehung des 

„Mythos Pasolini“. 

 Valerio Curcio:  
Der Torschützenkönig ist unter 
die Dichter gegangen – Fußball 
nach Pier Paolo Pasolini 
Mit einem Vorwort von Moritz 
Rinke 
Aus dem Italienischen von 
Judith Krieg 
190 S. 
20,00 € [D], € 20,70 [A] 
ISBN 978-3-9822252-6-5 

Florian Baranyi, Monika Lustig:  
Pier Paolo Pasolini. Eine Jugend im 
Faschismus 
Mit dem Originaltext „Italienische 
Kultur und europäische Kultur in 
Weimar“ 
128 S., Broschur 
18,00 € [D], € 18,50 [A] 
ISBN 978-3-9822252-7-2 
ET: Anfang April 2022 

 


